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Beglaubigter Auszug aus der Niederschrift über die
Sitzung des Marktgemeinderates

TOP 4 öffentlich

Vollzug der Baugesetze;
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 30 k "Wärmeversorgung Herzogsägmühle"
-Billigung und Abwägung-

Der Marktgemeinderat hat am 07.03.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 30 k
„Wärmeversorgung Herzogsägmühle" beschlossen. In der Sitzung vom 08.12.2023 haben Herr
Kurz sowie Herr Hofer einen neuen Planentwurf mit geändertem Geltungsbereich vorgestellt. Die
ortsübliche Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses, verbunden mit der frühzeitigen
Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte am 09.02.2024.
Mit Schreiben vom 13.02.2024 wurden die Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4
Abs.1 BauGB frühzeitig am Verfahren beteiligt. Die Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
fand im Zeitraum vom 12.07.2024 - 14.08.2024 statt. Mit Schreiben vom 05.07.2024 wurden die

Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB am Verfahren beteiligt.

Die Stadt Schongau, die Bayernets GmbH, die Gemeinde Hohenpeißenberg, die VG Bernbeuren,
die Gemeinde Altenstadt, das Eisenbahn-Bundesamt, die Gemeinde Hohenfurch, der Deutsche
Wetterdienst, der Technische Umweltschutz, die Handwerkskammer München und die
Schwaben Netz GmbH brachten weder Anregungen noch Bedenken hervor.

Von folaenden Behörden/Träoer öffentlicher Belange wurden Einwände bzw. fachliche

Informationen und Empfehlungen voroebracht:

1. Landratsamt Weilheim-Schonoau. Fachlichter Naturschutz

Naturschutz:

Im Vergleich zur ersten Beteiligung haben sich Art und Umfang der geplanten Maßnahmen zur
Wärmeversorgung der Herzogsägmühle insofern geändert, als die ursprünglich geplante
Wärmeversorgung mit Hackschnitzel nicht mehr weiterverfolgt wird und die
Wärmeerzeugungsanlage stattdessen auf folgenden drei Komponenten aufgebaut werden soll:

- Grundwasserwärmepumpen mit 4 Brunnen (Entnahme- und Schluckbrunnen)

- Erdwärmekollektoren mit ca. 70.000 qm Fläche (unterirdisch)

- Nutzung der Abwärme aus Klärwerk der Gemeinde Peiting

Zusätzlich hierzu ist auf derselben Fläche eine Agri-Freiflächen-Photovoltaikanlage zur
(anteiligen) Versorgung der Anlage mit Strom geplant.




















